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Anmerkung: 

Auf ein Literaturverzeichnis wird hier verzichtet, da Recherchen mit den Begriffen „Mathematik“ und „Anwendung“ oder „Anwendungsorientierung“ oder „reale Probleme“ oder „Modellierung“ oder „funktionale Modellierung“ eine Fülle von didaktisch-methodischer Literatur liefern.
Zur dynamischen Modellierung wird auf das Literaturverzeichnis in der Schrift „Denken in Netzen – systemische denken“ verwiesen.
